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Schlewinsky,   Sabriel   (pseud.Sabriel  Slkuech;      JR-A.480 

k   Israal  und   seine  Mission"     New  York  1424 
2,9.1958       Ifesch.Durchschr        1p 

2.  "*'eber  Wum  New  York      11.9.1958     Hasch. 

lp 

3.  "üebor  den  Gottes glauben"     New  York     Jan.959 
Hasch.  Sehr       lp 

4. "Vom  Bssen  Gottes"     New  York     2.2.1960     iksch.Schr 

lp 

ober  den  Gottesglauben     n.p«     n.d*     Uaech.Dirchschr  1 
6.   "SeelonTorBchung"*  New  York  29.1#59  Masch.Durahschr  lp 

1. Harne  2. ElKusch, Gabriel 
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oo"  -  -  «SÄTÄ  »AM«  •SsöS' ÄTÄtf 

,*D«tt  es  als  solches  nur  d  .    _     jea^   tfn.ivern  der  Welt   zu 

auf  Lottes  .',egen  u"°  "riedens  der  "•". 

als  voraussetzt  d-  »i8de  das  T#u  IWM1  bisher  zur 

E8  entsteh   JJ«    ll»  SS  i'nd     •»»  »rf  ^^/Verbreitung  der 
Verbreitung  B.ln«  ^"/je-Äd«  *"  «i« lo«««  » ^es  Und  .einer 
HerzllohS^üi^-"  L  Juedlschen    Uaubens  der  "nn«         hrlstentum  seine 

TuillTc,:^n^rr  resp.des  Juea  ?.  Husste   erst  '«■«  el  ier  neuen 

Voelkern  e.  -   >tt««»  „elt  ._ 

4  «i-rhen  Friedenszelten  n  «» 
der  Messlanl»cnen 
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l««  York.  .  ••  ' 


den  2. September  1953 


Gabriel  Uta»*.  (  Pseudonym). 


■ 


■ 


U   c   d  e   r 
Wunder  nur  Äurcn,^'Q.und  In  ".lner  '«eise   «1.^  P«   Henscnen  ^user-aehU, 

Wesen  fcann  man   ii»  »  ai 
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Neu  Vorlc,   N.Y.,de 


a  11. September  195B 
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a   «»ine  Allmacht  glauben 
i   t  an  Gott  und  seine  aü-» 

VieLr  wpnden^Gruendeb  :  .  .  rott  aUmaechtlg  naere, 

aus  folgenden  ^  erklaerea:   Wenn  Gott  all  furchtbare  uad 

SX™««"««  »i«-  ,   „,„  u  ,  ..„  „,»1»«.™..«"  ■"" 

"u  erfueLlan.wlehe  lautet   : 
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Das   walte^GoVLj. 
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tf   e   seil        r,   Qttes 


Das  Wesen  Gottes  U«  fuer  menscglicne  Begriffe  unfassbar  und  daher  auch 

mer  aus  Unvermoegen, Gottes  wesen 

rottes  Groesse  und  Allmacht  nach  menschlichen  3e6rlffen  in  irgend  einer 

r        darzustellend  reichen  die  den  Menschen  verliehenen 
"steslraefte  nicht  aus.da  fuer  diese  Erkenntnis  de,  Menschen  von  Gott, 
unueberbrueckbare  Schranken  aufgerichtet  worden  sind- 
„einer  Ansicht  nach  Kann  ich  mir  Gottes  Wesen  nur  als  eine  ewige  Flamme 

.  U.»  »eiche  die  ganze  Welt  erleuchtet-  Das  Licht  ungezaehlter 
vorstellen, «eiche  die  gan  Llcnt-0hne  dieses  Licht 

Himmelskoerper  in  unmessbaren  Fernen  ist  Gottes  L  cht.  0 
waere  ewige  Finsternis  unser  Los  und  ewige  Todesstille   in  aller  Welt. 

Nach  der  Bibel  ist  der  ewige  Gott  zuerst  seinem  groessten  Propheten 
„  ses  als  neilige  Flamme  in  einem  Dornbusch  erschienen. welche   lesen 
Dornbusch  nicht  verzehrt  hat.  Dies  koennte  man  als  ein  Symbol  fuer 
ewige  Licht  Gottes  in  dieser  Welt  seiner  Schoepfung  ansehen- 
de diese  heilige  Flamme  diese  ganze  Welt  fuer  immer  erleuchten  und 

alte  Menschen  zum  Frieden  untereinander  fuehren.,  damit  al  er  H  s 
u„d  Zwietracht  aus  der  Welt  verschwinden.und  ein  wahres  Gottesreich 
auf  Erden  zustande  kaeme.die  in  der  Bibel  verheissenen  Hessischen 
Friedenszeiten. 

Das  nalte  Gott  : 
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New  *ork,N.Y.,den  2. Februar  i960 


Gabriel  Schlewinsky 
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tt«h»t*  *«^     Gotte erlauben   i. 

vlele  ^chen  .ollen  nicht  an  Sott  una  seine  Allmacht  glauben 
aus  folgenden  Gruenden  t 

Si.  erklaeren.wenn  Gott  ^^SSSiTÄÄ 
heit  wohlgesinnt  »warum  lae^t  er         *rdbeben,Vullcanauebrueche, 
^ÄrsS^eÄrÄeA^oeSfche  Epiaemieen  etc.   zu  , 

Sie  beaenken  aber  nicht  daes  Gott  die  ^turkra.ft^  nicht 
dazu  geschaffen  hat.dass  sie  Ruhe  **1W ws  b1-  slch  au 

Än^ren^owfen  »S  leoe^en'in  seine.  Kreise  auezule- 
ben  und  zu  wirken  das  Recht  hat.- 

Gott  hat  wohl  t^i^^lZTr^^s^T^p, 

slich gottaehnlich  vorkommen  koennten.undes^ic^  ^  ^ 

Äfich^LrwenSSTie  ^Ä'dem  .ortschritt  zuzu- 

fWte-     Gott  hat  der  Menschheit  aiese  Arbeit  -rt&t^bens^ie 
Aufgabe.fuer  ^n  Frieden  in  aer^.elt  zu  sorgen^  f  t 

vermeiaen  y<»8P-"l^  rottesreich  auf Era«n  zu  g™***™'*^™7*^ 
legen.um  ein  wahres  ^£«£Ee?e™cnen  zu  schaffen.und  damit  aie 

iohnung  ausr?ic^e"dw^?rff!i  Schrift  zu  erfuellen  : 
Verheissung  in  der  Heiligen  bcnrxii. 


^.«   v^en  di-  ^«°<^aeh.n  Zeiten  a  uf. 
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,   htl«  •      Aber  noch  «Untrer  Ist  die  Seele  ,- 
Erforsch  des  UqIt.»—  ist  .iontlg     -  ltnt,a  „ach 

•— -  r\rr  :i;  r. ::"»::-« « — ~Lu . 

6o.tUlcher  Lauterkeit   i-t  i6t  das  ,ru:1dnebel  unserer  Zelt   . 

«nd  glu.etcllch.»  IrtM-     »•***•*" 

-  -   —  *»  "  r^r^/rs::-:«;^,  etlichen 

M  wlM.  —-;;:::  r. ..  ^^.t«  - — ** 

Forschung  elaenge.alle  Planeten  ,    dle8e  MeXB  doch  in  gar 

entferntere  zu  «ml**.-«  •«**  *le   "  s  u  ,d  W.U.  des  U„i,erBu.s  : 
^  Vernaeltnl,  .  •«.     ■   -  «  '  ^.^  un„rer  nahen  erreich- 
Man  sollt,  bei  allen  noc,   ,  ^orr.1  £  F       *•     ^  ^  ^  ^  ^ 

W.«  ^«co.rp.r  ni.  ^^Lld.r-n«  , 

Punkt.  «IW"  r  nicht 
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Gaariel   Bchlo«!  iricy. 
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